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Royer-Collard (1763-1845),
Akademiker, Kammerpräsident, zeigte
einem ausländischen Diplomaten
die Sehenswürdigkeiten von Paris.

«Was ist das für ein herrliches
Gebäude?» fragte der Fremde vor dem
Pantheon.

«Hier», erwiderte Royer-Collard,
«wird das dankbare Vaterland seine

großen Männer begraben. Unterdessen

legt man Senatoren hinein.»

*
Liselotte von der Pfalz war durchaus

keine Schönheit, und ihre Hände

waren nicht gerade graziös, so
köstliche Briefe sie auch damit
schreiben konnte. Ludwig XIV.
ergriff einmal ihre rechte Hand und
sagte lachend:
«Was mag die Natur wohl gedacht
haben, als sie diese Hände einer
deutschen Prinzessin gab und nicht
einer holländischen Bauernmagd?»
Worauf Liselotte erwiderte:
«Sire, die Natur gab einer deutschen

Prinzessin diese Hände, damit

sie ihre Hofdamen um die Ohren

schlagen kann.»

*
Chamfort:
Die Gesellschaft setzt sich aus zwei
großen Klassen zusammen. Jenen,
die mehr Essen als Appetit und
jenen, die mehr Appetit als Essen
haben.

Man glaubt nicht, wieviel Geist es
braucht, um niemals lächerlich zu
sein.

Große Ueberlegenheit macht häufig
einen Menschen ungeeignet für

die Gesellschaft. Man geht nicht
mit Goldbarren auf den Markt,
sondern mit Silber- und Kleingeld.

*
Irgendwer hatte das Gerücht
aufgebracht, Fürst Bismarck wolle an
die Südwestküste von Afrika reisen,

um die deutschen kolonialen
Erwerbungen zu besichtigen. Als er
gefragt wurde, ob er wirklich nach
Angra Pequena reisen wolle,
erwiderte er:
«Ja, aber nur auf dem Kamel, das
diese Nachricht erfunden hat.»
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